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Liebe Leserin, lieber Leser 
unseres Pfarrbriefs, liebe Pfar-
reizugehörige, 

„Spuren werd ich sehen, wenn 
ich offen bin, und ihnen nachzu-
gehen, macht ganz einfach Sinn. 
Denn diese Spuren führen uns 
zueinander hin, und wir werden 
spüren, dass wir Weggefährten 
sind.“ 

Das zurückliegende Konzert „Spuren“ mit 
Clemens Bittlinger und seinen Musikfreun-
den am 5. Juni machte auf eindrucksvolle 
Weise – musikalisch und ebenso durch ver-
schiedene Impulstexte – deutlich, dass jeder 
Mensch in seinem Leben Spuren hinterlässt 
und zugleich auf die Spuren anderer ange-
wiesen ist. 

So ist immer wieder in Traueranzeigen von 
den Spuren zu lesen, die ein Mensch nicht 
nur in den Herzen seiner Lieben hinterlas-
sen hat. Oft sind es auch andere Dinge oder 
sogar Namensgebungen, die einem Ort,  
einem Gebäude oder auch einer Straße 
eine besondere Würdigung dieser Persön-
lichkeit verleihen sollen. 

Wer beispielsweise auf den „Betze“ geht, 
weiß sicherlich, warum dieses legendäre 
Fußballstadion eigentlich „Fritz-Walter-Sta-
dion“ heißt. Oder auch in Ludwigshafen soll 
es in ein paar Jahren die neue „Helmut-
Kohl-Allee“ als Hauptverkehrsachse geben. 
Das frühere Jugendhaus des Bistums in 
Homburg/Saar trägt auch heute noch den 
Namen des ehemaligen Erzbischofs von 
München und Freising Josef Kardinal Wen-
del (1901-1960), der in Blieskastel geboren 
wurde. 

In unserer Pfarrei gibt es eben-
falls Namen von Straßen und 
Plätzen, die auf die Verdienste 
bekannter Persönlichkeiten des 
öffentlichen Interesses oder aus 
der Umgebung hindeuten: Fried-
rich-Ebert-Platz in Lambrecht, 
Herzog-Otto-Platz in Lambrecht, 
Heinrich-Weintz-Schule in Elm-

stein, Walter-Bernius-Anlage in Elmstein, 
um nur einige Beispiele zu nennen. Es sind 
Menschen, die hier im Lambrechter und 
Elmsteiner Tal ebenfalls Spuren hinterlas-
sen haben. Die bevorstehenden Wochen 
der Sommerferien bieten eine gute Gele-
genheit, sich einmal auf die Suche nach den 
Spuren dieser Namensgebenden zu bege-
ben. 
Und nicht zuletzt will Gott seine Spuren in 
dieser Welt sichtbar werden lassen.  
In einem neuen geistlichen Lied von Diet-
hard Zils heißt es passend dazu:  

„Wir haben Gottes Spuren festgestellt 
auf unsern Menschenstraßen, 
Liebe und Wärme in der kalten Welt, 
Hoffnung, die wir fast vergaßen. 
Zeichen und Wunder sahen wir geschehn 
in längst vergangenen Tagen, 
Gott wird auch unsre Wege gehn, 
uns durch das Leben tragen.“ 

Genießen Sie in diesem Sinne die bevorste-
henden Sommerferien und lassen Sie sich 
überraschen, wenn Sie Spuren entdecken, 
deren Herkunft Ihnen zuvor noch nicht be-
kannt war. 
Herzlichst 
Ihr Gemeindereferent Michael Kolar 

Titelfoto: 
Strand in Berck sur mer, Côte d‘opale, 
Frankreich 2025 - privat 
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Aus den Kitas 
Maiandachten in den Kath. KiTas der 
Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 

Gespannt und froh gelaunt trafen sich in der 
Woche vor Pfingsten die Kinder und Erzie-
herinnen der fünf katholischen KiTas im Tal 
zu vier kindgerechten Maiandachten in Elm-
stein (an der Lourdesgrotte der „großen Kir-
che“), in Esthal (am „Bildstöckel), in Lam-
brecht (an der Lourdesgrotte im Pfarrhof) 
sowie in Weidenthal (an der Lourdesgrotte 
auf dem KiTa-Gelände). 

Nachdem gemeinsam mit Gemeinderefe-
rent Michael Kolar überlegt wurde, welche 
Jahreszeit und welcher Monat gerade ist, 
haben die Kinder erfahren, dass der Monat 
Mai auch der Marien-Monat genannt wird. 
Die Kinder betrachteten dazu die Marienfi-

guren ganz genau und entdeckten viele in-
teressante Dinge. Wer Maria war und was 
aus ihrem Leben bekannt ist, hat Herr Kolar 
anschließend mit den Kindern gemeinsam 
erarbeitet. 
Danach haben die Kinder erzählt, wer für sie 
im Leben wichtig ist und immer für sie da ist.  
Wie es sich anfühlt, unter einem guten 
Schutz zu stehen und was dabei der 
„Schutzmantel“ Mariens bedeutet, konnten 
die Kinder dann bei einem kleinen Experi-
ment nachempfinden.  
Nachdem alle kleinen Leute unter einem 
großen blauen Tuch zusammengerückt wa-
ren, haben sie sich dann geäußert, wie es 
sich hier für sie anfühlt (geschützt, warm, si-
cher…) Diese Gefühle möchte auch Gott in 
uns hervorrufen. Zu ihm dürfen wir immer 
kommen und sagen, was uns bedrückt oder 
froh macht. 
 Abschließend hat Herr Kolar ein Gebet ge-
sprochen und gemeinsam wurde noch ein 
Lied gesungen, dann war diese schöne An-
dacht schon zu Ende. 
Als Nachbereitung haben die Kinder ihr ei-
genes Marienbild angemalt. In den nächs-
ten Tagen wurde in einigen KiTas in der „Je-
sus-Ecke“ ein kleiner Marienaltar mit einer 
Marien-Figur und einem Wiesenblumen-
strauß gestaltet.  

           Text: Stefanie Buschlinger und Michael Kolar
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Indienurlaub von Kaplan Praveen 
Ich bin nun schon seit einigen Wochen von 
meinem Indienurlaub wieder zurück. Bedan-
ken möchte ich mich bei allen, die mir für die 
Kinder Süßigkeiten und Kugelschreiber mit-
gegeben haben. Es ist jedes Jahr wieder 
eine große Freude für mich, zu sehen, wie 
sich die Kinder über jedes noch so kleine 
Geschenk freuen. Ein großes Dankeschön 
geht auch an alle für Ihre großzügige Unter-
stützung meines Nähmaschinenprojekts. 
Bis jetzt konnte ich ungefähr 120 Frauen 
helfen. Ein paar Frauen habe ich während 
meines Urlaubs besucht. Sie haben mir 
überglücklich mitgeteilt, dass sie durch den 
Kurs und die überlassene Nähmaschine ihre 
Kleidung selbst nähen und sogar durch 
Näharbeiten für andere sich ein bisschen 
Geld für ihre Familie dazuverdienen können. 
Fast alle Frauen in meiner Pfarrei sind nun 
mit Nähmaschinen versorgt.  
Was habe ich nun in Zukunft vor? Mein Hei-
matpfarrer hat mich gebeten, etwas für die 

Kinder und ihre Zukunft zu tun. Ich möchte 
den Kindern die Schulbücher, Hefte und die 
Schulkleidung bezahlen und ihnen helfen, 
einen Teil der Kosten für die Bezahlung der 
Lehrer zu übernehmen. Denn nur, wenn die 
Kinder die Schule besuchen können, haben 
sie auch später bessere Chancen, einen 
Beruf zu erlernen.    
 

Mit herzlichen Segensgrüßen 
Ihr Kaplan Praveen Kumar Isukupalli    
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Profanierung der katholischen Kirche in 
Speyerbrunn  
Am Donnerstag, den 25.06., wurde die Kir-
che St. Wendelin und St. Hubertus, Speyer-
brunn durch Weihbischof em. Otto Geor-
gens profaniert, trotz des Rückzugs des po-
tentiellen Käufers. Musikalisch mitgestaltet 
wurde die Messe vom Chor Kurpfälzischer 
Singkreis und vom MGV „Sängerlust“ Elm-
stein sowie Thomas Kaiser an der Orgel. 
 

Am Samstag, den 30.05., erfuhr Pfarrer 
Christoph Herr, dass der Kaufinteressent 
vom Kauf absieht. Dieser begründet seinen 
Entschluss mit einem abgeschlossenen in-
ternen Klärungsprozess. „Ich bin über den 
Rückzug enttäuscht, da ich es mir hätte sehr 
gut vorstellen können, wie eine andere 
christliche Gemeinde dem alten Gotteshaus 
wieder neues Leben einhaucht. Leider war 
die Art der Kommunikation von Käuferseite 
äußerst suboptimal“, so Pfarrer Herr.  
Nach einer Dringlichkeitssitzung des Ver-
waltungsrates und des Pfarreirates am 
Dienstag, den 02.06., wurde aber am Profa-
nierungstermin festgehalten. Dabei haben 
es sich die beiden Räte nicht einfach ge-
macht. Letztlich gab es aber zwei aus-
schlaggebende Argumente für die Beibehal-
tung des Profanierungstermins: Zum einen 
der grundsätzliche Wille zum Verkauf des 
Gebäudes und zum andern die Bereitschaft, 
auch in stürmischen Zeiten den eingeschla-
genen Kurs zu halten. Pfarrer Herr betont, 
dass solche Entscheidungen niemals leicht 
seien, aber man sich als Pfarrei bewusst sei, 
dass die Herausforderungen der Zukunft nur 
mit Mut und Handlungsbereitschaft zu stem-
men sein werden.  
Derzeit leben ca. 70 Katholiken auf der Ge-
markung Speyerbrunn, von denen bereits 
der Großteil im Rentenalter ist. Bisher wurde 

einmal im Monat eine Sonntagsmesse in 
der Kirche gefeiert. Dabei liegt der Gottes-
dienstbesuch bei 10 bis 15 Personen, wobei 
jeweils die Hälfte der Gläubigen aus Spey-
erbrunn und Elmstein kommen. Das lang-
fristige Ziel der Pfarrei ist die Stärkung des 
kirchlichen Lebens in der Elmsteiner Kirche 
Mariä Heimsuchung.  
Nach der Profanierung der Kirche dürfen 
sich Kaufinteressenten beim katholischen 
Pfarramt Lambrecht melden. Das Interieure 
des Sakralbaus wird auf andere Kirchen der 
Pfarrei verteilt. Die Orgel soll im Falle eines 
Verkaufs wieder zurück nach Esthal und die 
dortige sogenannte Katharinenkapelle be-
reichern.  
 

Konzert die Orgel tanzt…mit Thomas 
Kaiser an der historischen Schlimbach-
orgel  
Unter dem Motto „Die Orgel tanzt“ erlebten 
die Besucherinnen und Besucher in der ka-
tholischen Kirche Mariä Heimsuchung in 
Elmstein ein beschwingtes Konzert auf der 
historischen Schlimbach-Orgel. Organist 
Thomas Kaiser entlockte dem traditionsrei-
chen Instrument eine überraschend vielfäl-
tige Klangpalette und stellte eindrucksvoll 
unter Beweis, dass die Königin der Instru-
mente nicht nur feierlich, sondern auch aus-
gesprochen temperamentvoll klingen kann. 
Auf dem Programm standen beliebte Tanz-
melodien sowie bekannte Werke aus Oper 
und Operette. Besonders die berühmte Bar-
carole von Jacques Offenbach begeisterte 
mit ihren fließenden Melodien und ihrem ro-
mantischen Charakter. Ebenso schwungvoll 
erklang der Ungarische Tanz von Johannes 
Brahms, dessen mitreißende Rhythmen das 
Publikum in ihren Bann zogen. Mit dem 
prachtvollen Kaiserwalzer von Johann 
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Strauss fand das Konzert einen glanzvollen 
Höhepunkt. 

Thomas Kaiser verstand es hervorragend, 
die unterschiedlichen Klangfarben der histo-
rischen Schlimbach-Orgel zur Geltung zu 
bringen. Die Zuhörer dankten ihm mit lang 
anhaltendem Applaus. Die großzügigen 
Spenden kommen der Umsetzung der 
Speyerbrunner-Orgel nach Esthal zu Gute. 
 
Fronleichnam in Lindenberg 

Unter dem Leitwort „Gemeinsam feiern, 
Freude teilen, Verbundenheit spüren“ feierte 
die katholische Kirchengemeinde Hl. Johan-
nes XXIII., Lambrecht, das gemeinsame 
Fronleichnamsfest in feierlicher und zu-
gleich herzlicher Atmosphäre in Lindenberg. 
250 Gläubige versammelten sich zunächst 
zum festlichen Gottesdienst, der von Pfarrer 
Christoph Herr, Pfarrer Manfred Alt, Kaplan 
Praveen Kumar Isukupalli und Gemeindere-
ferent Michael Kolar zelebriert wurde, bevor 
die traditionelle Prozession durch den Ort 
führte. Musikalisch gestaltet wurde die Feier 
vom prot. Posaunenchor „Soli deo Gloria“ 
und dem Kirchenchor St. Konrad, Esthal so-
wie Patrik Seber an der Orgel. 

Ein besonderer Höhepunkt des Gottes-
dienstes war die Ehrung der Kommunionju-
bilare. Die Gemeinde würdigte ihre langjäh-
rige Verbundenheit mit der Kirche und ihrem 
Glaubensweg. 
In seiner Predigt setzte sich Pfarrer Chris-
toph Herr mit der Frage auseinander, wie 
Glaube in einer Zeit erlebt werden kann, in 
der vieles nicht unmittelbar sichtbar oder er-
klärbar erscheint. Dabei sprach er über die 
Spannung zwischen Vertrauen und Zweifel, 
die viele Menschen auf ihrem Glaubensweg 
begleiten. Gerade die Gegenwart Christi in 
der Eucharistie stelle Gläubige immer wie-
der vor die Herausforderung, sich auf das 
Unsichtbare einzulassen. Anknüpfend da-
ran verwies er auf Berichte über eucharisti-
sche Wunder, die für viele Christen über die 
Jahrhunderte hinweg eine Bestärkung ihres 
Glaubens gewesen seien. Entscheidend sei 
jedoch nicht die Suche nach außergewöhn-
lichen Zeichen, sondern die Botschaft, die 
dahinterstehe: In der Eucharistie schenke 
sich Gott den Menschen in Liebe und bleibe 
ihnen nahe. Diese göttliche Zuwendung sei 
die eigentliche Mitte des Fronleichnamsfes-
tes. Zum Abschluss seiner Predigt ermutigte 
er die Gläubigen, sich trotz aller offenen 
Fragen auf diese Nähe Gottes einzulassen. 
Fronleichnam mache sichtbar, dass Chris-
tus mitten unter den Menschen gegenwärtig 
sein wolle. Deshalb werde das Allerheiligste 
in der Monstranz durch die Straßen getra-
gen – als Zeichen der Hoffnung,  des Se-
gens und der Liebe Gottes für alle Men-
schen. 
Nach dem Gottesdienst setzte sich die fest-
liche Prozession durch die Hauptstraße in 
Richtung Rosenrondell in Bewegung. Für 
die Sicherheit entlang des Weges sorgte die 
Freiwillige Feuerwehr Lindenberg. Begleitet 
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von Gebeten, Liedern und den Fürbitten der 
Gemeinde wurde das Allerheiligste in der 
Monstranz durch den Ort getragen. Die Pro-
zession führte zu den drei liebevoll gestalte-
ten Altären, die von Yvonne Faß, der Kin-
dertagesstätte St. Cyriakus, Lindenberg so-
wie dem Ehepaar Weitzel gemeinsam mit 
Uli Fuchs vorbereitet worden waren.  
Dort wurde jeweils Station gemacht, das 
Evangelium verkündet und der sakramen-
tale Segen gespendet.  

Nach dem feierlichen Abschluss der Prozes-
sion waren alle zum geselligen Beisammen-
sein ins Dorfgemeinschaftshaus eingela-
den. Bei Bratwürsten und kühlen Getränken 
bot sich die Gelegenheit für Begegnungen 
und Gespräche. Für den süßen Genuss 
sorgten die Messdiener, die mit großem En-
gagement selbstgebackenen Kuchen sowie 
frisch zubereitete Waffeln anboten. Das ge-
mütliche Beisammensein fand regen Zu-
spruch und rundete das schöne Fest ab. 
 
 
 
 
 
 
 

Konzert „Spuren“ mit Clemens Bittlinger 
begeisterte in der Pfarrkirche Herz Jesu 
Lambrecht 

Die Pfarrkirche Herz Jesu in Lambrecht 
wurde am Freitag, 05.06. zum stimmungs-
vollen Schauplatz eines besonderen musi-
kalischen Abends: Der bekannte Liederma-
cher, Pfarrer und Autor Clemens Bittlinger 
präsentierte sein Konzertprogramm „Spu-
ren“ und nahm die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher mit auf eine berührende 
Reise durch die Spuren des Lebens. 
Gemeinsam mit seinen langjährigen musi-
kalischen Weggefährten David Plüss und 
David Kandert gestaltete Bittlinger einen 
Abend voller Tiefgang, Lebensfreude und 
musikalischer Vielfalt. Ein besonderer Mo-
ment des Konzertes war die Einblendung ei-
nes Textes, der die Botschaft des Abends 
eindrucksvoll zusammenfasste: Spuren 
werd ich sehen, wenn ich offen bin, und 
ihnen nachzugehen, macht ganz einfach 
Sinn. Denn diese Spuren führen uns zuei-
nander hin, und wir werden spüren, 
dass wir Weggefährten sind. 
Zwischen den Liedern verstand es Clemens 
Bittlinger, mit persönlichen Geschichten, hu-
morvollen Anekdoten und nachdenklichen 
Impulsen eine enge Verbindung zum Publi-
kum aufzubauen. Die Gäste ließen sich auf 
die Gedankenreise ein und erlebten einen 

„Du Gott, gehst mit uns. Manchmal sehen 
wir deine Spuren, manchmal erkennen 
wir dich nicht. Wir sind nicht allein unter-
wegs. Wir bitten dich: Schenke uns offene 
Augen, um deine Liebe in unserem Alltag 
zu entdecken. Lass uns auch selbst gute 
Spuren bei unseren Mitmenschen hinter-
lassen. Amen.“ 
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Abend, der gleichermaßen unterhaltsam wie 
inspirierend war. 
Ein Höhepunkt des Konzertes war zweifel-
los die bewegende Interpretation des welt-
bekannten Liedes „Amazing Grace“. Die 
eindrucksvolle Darbietung der drei Musiker 
sorgte für einen Gänsehautmoment. 
Zum Abschluss bedankten sich die Veran-
stalter herzlich auch bei den Sponsoren, die 
das Konzert großzügig unterstützt haben:  
 

• Firma Hessler Neustadt  

• Stadtwerke Lambrecht 

• Dachdeckerei Christine Weitzel 

• Druckerei Engelrahm Joachim Bru-
cker  

 
Dank ihrer Unterstützung konnte ein Kon-
zertabend verwirklicht werden, der vielen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. „Spu-
ren“ war mehr als ein Konzert – es war eine 
Einladung, die Spuren Gottes, der Mitmen-
schen und des eigenen Lebens bewusst 
wahrzunehmen und gemeinsam als Wegge-
fährten unterwegs zu sein. 

Glaskreuze gebastelt 

Im Rahmen eines Projekts hatten Messdie-
ner, Kommunionkinder und einige Erwach-
sene die Gelegenheit, Glaskreuze zu ge-
stalten. Angeleitet wurde die Gruppe von 
Lennart von der Firma „Tobias Schmidt ge-
staltet Glas“.  
Lennart erklärte die einzelnen Arbeits-
schritte und gab hilfreiche Tipps zur Gestal-
tung. Die Teilnehmer konnten ihre Ideen 
umsetzen und verschiedene Farben und 
Formen ausprobieren. Mit viel Kreativität 
und Freude entstanden dabei individuelle 
Kreuze aus Glas. 
Besonders die Kinder waren mit großer Be-
geisterung bei der Sache. Aber auch die Er-
wachsenen und Messdiener hatten viel 
Freude am gemeinsamen Arbeiten. So ent-
standen zahlreiche einzigartige Glaskreuze, 
die am Ende stolz präsentiert wurden. Ne-
ben christlichen Zeichen und Psalmen fand 
auch das FCK Logo Platz auf einigen Kreu-
zen. 
Der Kurs war nicht nur eine kreative Erfah-
rung, sondern bot auch Gelegenheit für Be-
gegnung und Gemeinschaft. Alle Beteiligten 
waren sich einig: Es war ein gelungener 
Morgen mit schönen Ergebnissen, der wie-
derholt werden muss. 
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Unsere nächsten 
besonderen Got-
tesdienste und 
Veranstaltungen 
zum Vormerken 

 
Cyriakus-Wallfahrt 
am Sonntag, 9.08.2026 
um 9.30 Uhr 
Cyriakus-Kapelle Lin-
denberg 
 
 

 
 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Am Dienstag, 07.07. bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen. Das Team nimmt an der Wall-
fahrt auf dem Annaberg teil. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

TALWEIT 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Dienstag, 14.07., um 14.30 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus Lindenberg. 
Ökumenische Gottesdienste 
Am Sonntag, 19.07. um 10 Uhr Kerweplatz 
Elmstein 
Am Sonntag, 19.07. um 10.30 Uhr Schul-
hof Frankenstein. 
Am Sonntag. 26.07. um 10.30 Uhr Festzelt 
Neidenfels. 
Am Sonntag, 02.08. um 10.30 Uhr Kerwe-
platz Lambrecht. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Freitag, 21.08.2026 - 19.30 Uhr 
kath. Pfarrsaal Lambrecht 

 

Heitere Anekdote zum Namenspatron un-
serer Pfarrei 
Papst Johannes XXIII. spazierte gerne durch 
die vatikanischen Gärten und tat dies, im Ge-
gensatz zu seinem Vorgänger oft spontan und 
unregelmäßig. So konnten die Beamten die 
Kuppel des Peterdomes nicht rechtzeitig für 
die Besucher sperren, so wie es damals üblich 
war. "Warum müssen Sie überhaupt die Kup-
pel sperren?", fragte der Papst die Sicher-
heitskräfte. "Weil man Sie sonst sehen 
könnte, Heiligkeit", erwiderten sie entsetzt. 
"Die Leute sind Touristen." Der Papst entgeg-
nete hinterlistig: "Machen Sie sich keine Sor-
gen. Ich verspreche Ihnen, nichts Anstößiges 
zu tun."               Von Roland Müller (katholisch.de) 
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LINDENBERG 

Neue Spielgeräte für die Kita Cyriakus 
Dank an zahlreiche Unterstützer und 
Sponsoren 

Große Freude herrschte in der katholischen 
Kita Cyriakus in Lindenberg bei der offiziel-
len Vorstellung der neuen Spielgeräte für 
die Kinder der Einrichtung. Gemeinsam mit 
den Unterstützern und Sponsoren dankte 
Kitaleiterin Jasmin Wittmann allen Beteilig-
ten, die das Projekt möglich gemacht hatten. 
Jasmin Wittmann, die die Kita in Lindenberg 
seit vielen Jahren prägt und bereits seit über 
16 Jahren dort tätig ist, leitet die Einrichtung 
seit Beginn des Kitajahres 2025/26 als 
Nachfolgerin von Annette Lutz. Zuvor war 
sie bereits mehrere Jahre als stellvertre-
tende Leiterin tätig. In ihrer Ansprache be-
tonte sie die große Bedeutung von Gemein-
schaft, Engagement und Zusammenhalt. Mit 
sichtbarer Dankbarkeit würdigte sie beson-
ders ihr Team, das sich tagtäglich mit viel 
Herzblut dafür einsetzt, die Kinder auf ihrem 
Lebensweg zu begleiten und ihnen Gebor-
genheit sowie Entwicklungsmöglichkeiten 
zu bieten. 
Die Idee für das neue Spielgerät sei eher 
spontan entstanden. Anlass waren vor allem 
die vielen kleinen „Mini-Mäuse“ der Kita, für 
die das bisherige Klettergerüst noch zu groß 
gewesen sei. Zudem sei der vorhandene 

Spielplatz für die Kinder mittlerweile bis in 
den letzten Winkel bekannt gewesen. 
Den entscheidenden Impuls erhielt Witt-
mann beim Deutschen Kita-Leitungskon-
gress in Stuttgart. Dort wurde sie auf eine 
Firma aufmerksam, die genau die passen-
den Spielgeräte für die Bedürfnisse der 
jüngsten Kinder anbietet. Gemeinsam mit 
Markus Geier von der Firma Franken, Jan 
Thiele sowie der Firma Wisdom entwickelte 
sich aus einer ersten Idee schnell ein kon-
kretes Projekt. 
Besonders begeistert zeigte sich die Kitalei-
terin vom flexiblen Konzept der neuen Spiel-
geräte. Das modulare Stecksystem könne 
ganzjährig im Außenbereich bleiben, jeder-
zeit erweitert oder den Bedürfnissen der 
Kinder angepasst werden. Dadurch ent-
stehe immer wieder neuer Raum zum Spie-
len, Entdecken und Bewegen. 
Doch zunächst stand die Frage der Finan-
zierung im Raum. Die Kosten für das Projekt 
seien anfangs ernüchternd gewesen. Auf-
geben kam für die Kita jedoch nicht infrage. 
Stattdessen begann man, Unterstützer im 
Ort und darüber hinaus anzusprechen – mit 
großem Erfolg. 
„Wir sind ein Dorf, das für Gemeinschaft und 
Zusammenhalt steht“, erklärte Jasmin Witt-
mann. Genau dieser Zusammenhalt habe 
letztlich zur Umsetzung beigetragen. 
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Ein besonderer Dank galt deshalb den zahl-
reiche Spendern und Sponsoren: 
Aus Lindenberg: Deep Blue Eyes Adven-
tures  – Turnverein 1895 Lindenberg – Firma 
Michael Giese – Freiwillige Feuerwehr „Die 
Brandlöscher“ Lindenberg – FWG Linden-
berg – SPD Lindenberg 
Aus Lambrecht: HAKA Gebäudereinigung 
Aus Forst: Hempel & Schweitzer 
Aus Worms: Herzog Consulting 
Aus Kaiserslautern: Jeblick Gebäudereini-
gung 
Aus Neustadt: NW Reinigungscenter 
Aus Bad Dürkheim: PS Automation 
Auch Pfarrer Christoph Herr wurde von Jas-
min Wittmann mit herzlichen und humorvol-
len Worten bedacht. Er begleite neue Ideen 
stets offen und unterstützend, so die Kitalei-
terin mit einem Schmunzeln. 
Künftig wird ein Edelstahlschild am Zaun der 
Kita an die Unterstützer erinnern, die das 
neue Spielgerät ermöglicht haben. Für die 
Kinder bedeutet die neue Anlage weit mehr 
als nur zusätzliche Spielmöglichkeiten. Sie 
erhalten einen Ort zum Spielen, Wachsen, 
Entdecken und Kindsein. 
Mit der offiziellen Vorstellung durften die 
Kinder die neuen Spielgeräte schließlich so-
fort ausprobieren – und zeigten dabei ein-
drucksvoll, wie gut die Idee angekommen 
ist. Bei einem Glas Sekt für die Erwachse-
nen klang die kleine Feierstunde in ent-
spannter Atmosphäre aus. 
Persönliche Worte fand Pfarrer Christoph 
Herr, der Jasmin Wittmann für ihren uner-
müdlichen Einsatz dankte. Er machte deut-
lich, dass die Trägerschaft sehr wohl sehe, 
mit wie viel Herzblut und Verlässlichkeit sie 
ihre Arbeit verrichte. Ihr Engagement gehe 

dabei weit über das hinaus, was selbstver-
ständlich sei – Worte, die Jasmin Wittmann 
sichtlich bewegten. 
Auch künftig möchte die Lindenberger Kita 
weitere Projekte verwirklichen. Spenden 
seien daher jederzeit willkommen, um den 
Kindern weiterhin eine liebevolle und mo-
derne Umgebung bieten zu können.
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Unsere Gottesdienste 

GOTTESDIENSTE 
 

in Elmstein (Elm) - Esthal (Est) - Frankeneck (Frk) - Frankenstein (Fst) - 
Lambrecht (Lbr) - Lindenberg (Lin) - Neidenfels (Ndf) - Speyerbrunn (Spb) 
- Weidenthal (Wei) 

TERMINE GOTTESD IENSTE  

 

Samstag 27.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juni: Silvia 
Weißmüller 2022, Katharina Hengen 2023, Ka-
tharina Haag 2023, Theo Ziener 2025 

Lin 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juni: Rita Hart-
mann 2022, Kurt Bittner 2023, Johannes Mot-
zenbäcker 2024, Jürgen Heyduck 2024, Elisa-
beth Weintz 2025 
  

Sonntag 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

Wei 09:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juni: Barbara 
Braunbach 2022, Paula Bleh 2022 

Est 10:30 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Hans und Liliane Bauer (2. 
Sterbeamt) / Jahrgedächtnis: Verstorbene im 
Juni: Anneliese Blum 2022, Gerhard Kuhn 2022, 
Edith Schatz 2025 

Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII. 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juni: Helene 
Gutfrucht 2023, Gertrud Sieben 2024, Gertrud 
Kobel 2025  

Montag 29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
  

Dienstag 30.06. Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 CYRIAKUS-KAPELLE: Abendgebet  
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Mittwoch 01.07. Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 02.07. Mariä Heimsuchung 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

  
Freitag 03.07. Hl. Thomas, Apostel 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier mit eu-
charistischer Anbetung und sakramentaler 
Segen 
Gebet um geistliche Berufungen 
  

Samstag 04.07. 14. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die 
Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Hans und Liliane Bauer (3. 
Sterbeamt) 

Wei 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Maria Lattrell (1. Sterbeamt) / 
an Erna und Kurt Wenzel, Henriette und Erich 
Simon und Hans Lorang 
  

Sonntag 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die 
Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
Im Gedenken an Peter Müller 

Ndf 10:30 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Johannes und Margit Mohrba-
cher und Fritz Jahn 
  

Dienstag 07.07. Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
  

Mittwoch 08.07. Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
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Donnerstag 09.07. Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an die Armen Seelen 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
  

Freitag 10.07. Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 11.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 

Fst 18:00 Eucharistiefeier 
  

Sonntag 12.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
  

Dienstag 14.07. Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 15.07. Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer 

(+1274) 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 16.07. Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

  
Freitag 17.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 18.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Förderung der Kirchenmusik 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Brigitte Schöfer (3. Sterbeamt) 

Wei 18:00 Eucharistiefeier 
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Sonntag 19.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Förderung der Kirchenmusik 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Elm 10:00 KERWEPLATZ: Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich der Kerwe 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
Fst 10:30 SCHULHOF: Ökumenischer Gottesdienst an-

lässlich der Kerwe 

Dienstag 21.07. Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

Mittwoch 22.07. Hl. Maria Magdalena 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juli: Anna Ma-
ria Herter 2021, Karl Stadtmüller 2022, Gabriele 
Münch 2025 

Donnerstag 23.07. Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin 
(+1373), Schutzpatronin Europas 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

  
Freitag 24.07. Freitag der 16. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 25.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Est 14:00 Trauung 
der Brautleute Julia Braun und Pascal Wolf 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juli: Hermann 
Krauß 2021, Irmgard Kaiser 2021, Anton 
Buschlinger 2021, Rosemarie Kaiser 2021, In-
grid Ziegler 2021, Maria Krauß 2022, Heinz 
Krauß 2022, Günther Faath 2023 

Wei 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juli: Theodor 
Holz 2021, Josef Sliwka 2021, Jutta Schneider 
2023, Rosa Maria Dohn 2024 
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Sonntag 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier  
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juli: Erika 
Stumpf 2021, Gerlinde Falta 2023, Rosemarie 
Lauer 2023, Josef Histing 2023, Hildegard 
Sauer 2023, Elke Tews 2024, Anna Biegel 2025 

Ndf 10:30 FESTZELT: Ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich der Kerwe 
  

Montag 27.07. Montag der 17. Woche im Jahreskreis 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juli: Petra 
Baumann 2025 
  

Dienstag 28.07. Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 CYRIAKUS-KAPELLE: Abendgebet 

  
Mittwoch 29.07. Hl. Marta, Maria und Lazarus 

Elm 17:00 Eucharistiefeier  
Donnerstag 30.07. Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

Freitag 31.07. Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordens-
gründer (+1556) 

Lbr 10:00 SENIORENHAUS: Eucharistiefeier 

Samstag 01.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 Eucharistiefeier 

Sonntag 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Est 09:00 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 KERWEPLATZ: Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich der Kerwe 
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Kath. Kindertagesstätten 
St. Hildegard, Schankstr. 7, Elmstein 
Leitung: Barbara Mock 
Telefon 0 63 28 / 14 00 
Email: kita.elmstein@bistum-speyer.de 
 

St. Konrad, Hauptstr. 43, Esthal 
Leitung: Sarah Edl 
Telefon 0 63 25 / 73 92 
Email: kita.esthal@bistum-speyer.de 
 

St. Lambertus, Wiesenstr. 24, Lambrecht 
Leitung: Jesica Laukus 
Telefon 0 63 25 / 20 16 
Email: kita.lambrecht@bistum-speyer.de 

 

Ministranten 
in der Pfarrei 

Ansprechpartner: Pfarrbüro Lambrecht 
 

Unsere Räte 
 
Verwaltungsrat: 
Ansprechpartner:   
Balthasar Weitzel, Lindenberg 
Pfarreirat: 
Ansprechpartner: Matthias Krauß, 
     Esthal  
 

 
Ökumenische Sozialstation  
Neustadt an der Weinstraße e. V. 
Rotkreuzstraße 2, 67433 Neustadt  
Telefon 0 6321 / 300 33 
www.sozialstation-neustadt.de 

Kath. Kindertagesstätten 
St. Cyriakus, Wiesenstr. 7, Lindenberg 
Leitung: Jasmin Wittmann 
Telefon 0 63 25 / 28 88 
Email: kita.lindenberg@bistum-speyer.de 
 

St. Elisabeth, Hauptstr. 130, Weidenthal 
Leitung: Jasmin Wittmann  
Telefon 0 63 29 / 4 89 
Email: kita.weidenthal@bistum-speyer.de 
 

 
 
 
 

 
Ansprechpartnerinnen:  
Elmstein: Irene Simon 
Esthal:     kfd Team  
 

Katholisch  
öffentliche  
Bücherei 

Lindenberg, Wiesenstraße 7 
 
Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de 
Online-Katalog über 
www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz 
Öffnungszeiten: 
mittwochs:       14.30  – 18 Uhr  
Lange 06321 / 8 80 97 47 
Haben-Senftleben 06325 / 6140 
Agnes Szilagyi 
In den Schulferien geschlossen! 

mailto:kita.lambrecht@bistum-speyer.de
mailto:kita.weidenthal@bistum-speyer.de
mailto:Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de
http://www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz
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Pfarrbüro  
Pfarrsekretärinnen: 
Yvonne Faß (Büroleitung) 
Gerlinde Eisenstein, Jasmin Rahm 
Hauptstraße 84, 67466 Lambrecht 
Telefon 0 63 25 / 3 96 ⬧ Fax 18 42 30 
Mobiltelefon 0151 148 79 541 
pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-lambrecht.de 
 

 Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montagnachmittag 15 – 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag, 9 – 12 Uhr 
Donnerstags bleibt das Pfarrbüro bis 
auf weiteres geschlossen. 
Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Johannes XXIII., Lambrecht 

IBAN: DE13 7509 0300 0000 0630 37 

Liga Bank Speyer 
 

St. Elisabethenverein 
Lambrechter Tal e.V.  
Mitglied ökum. Sozialstation 

Vorsitz: Werner Gutfrucht  
Telefon 0 63 25 / 18 47 40 
werner.gutfrucht@elisabethen-lambrecht.de 
 

Caritas:  
Jeweils freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr  
Pfarrbüro Lambrecht - Frau Gundacker 
Voranmeldung: Tel 015904120185 
 
 
 
 

 
 

Seelsorgeteam 
Pfarrer Christoph Herr, Leit. Pfarrer 
Mobiltelefon 0151 148 79 694 
Email: christoph.herr@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
Mobiltelefon 0151 148 79 747 
Email: praveen.isukupalli@bistum- 
speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Gemeindereferent Michael Kolar 
Mobiltelefon 0151 148 79 772 
0 63 25 / 18 42 16 (Büro Lambrecht) 
Email: michael.kolar@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Regionalverwaltung Neustadt 
Winzinger Straße 52, 67433 Neustadt 
Telefon 0 63 21 / 48 44 50 ⬧ Fax 48 44 540 
Email: rv.neustadt@bistum-speyer.de 
 

Beichtzeiten: Wenn Sie die Beichte bei 
Pfr. Christoph Herr oder Kaplan Praveen 
ablegen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei diesen.  
Beichtzeiten Herz-Jesu-Kloster, NW 
Samstag: 10.00 bis 11.45 Uhr und 15.00 
bis 17.00 Uhr – in der Klosterkirche. 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Pfarrbrief wird herausgegeben von der katholischen Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII., Lambrecht. Redakteurinnen sind die Pfarrsekretärinnen 
Abonnement: Unseren Pfarrbrief können Sie im Pfarrbüro zum Preis von 13 €uro pro 
Jahr abonnieren.        Die nächste Ausgabe (Nr. 7 / 2026) 
erscheint für den Zeitraum vom 01. August bis 09. September 2026 für fünf Wochen.                                           
Redaktionsschluss:  

    Dienstag, 14. Juli 2026 

 

http://www.pfarrei-lambrecht.de/
mailto:rv.neustadt@bistum-speyer.de

